
Ausländer rücksiedeln!
Wir brauchen Alternativen zur Politik der Integration von Ausländern in Deutschland! Junge 
Ausländer die in ihre Heimatländer zurückkehren sollen brauchen eine andere Schulbildung! 
Die Integration funktioniert nicht, das zeigte erneut eine aktuelle Studie des SPIEGEL (30.10.2011). 
Junge Ausländer sehen sich selbst als Ausländer, auch wenn sie in Deutschland geboren wurden. 
Es fehlt bei ihnen an Bildung, Identität und Perspektiven. Immer mehr junge Ausländer sind religiös. 
Den deutschen Reportern gelang es nur mühsam in Kreise junger Ausländer Einblick zu erhalten. 
Meiner Meinung nach wird hier das Problem der unüberwindbaren Fremdheit deutlich, dem bislang zu wenig 
Aufmerksamkeit geschenkt wurde. Die ältere herrschende Meinung in der Politik sieht im Menschen einen 
Produktionsfaktor. Junge Ausländer sollen bei uns vor allem dazu erzogen werden, die unangenehmen und 
schlecht bezahlten Jobs zu machen. Das ist nicht fair, aber so funktioniert nun mal unser Wirtschaftssystem. 
Viele junge Ausländer wollen sich im Prinzip eine gute Bildung erwerben, schnell viel Geld verdienen, einen 
sozial angesehenen Job machen oder eine Verbrecherkarriere beginnen. Die Aufgabe der Schulpolitik ist es 
heute diese Träume zu zerbrechen, und junge Ausländer als Deutsche zweiter Klasse ganz unten einzuordnen.
Eine linksalternative Meinung in der Politik fordert oft die Abkehr von dieser wirtschaftlichen Denkweise. Im 
Prinzip begrüßen auch viele Jugendliche linke Pläne zur Umgestaltung des Wirtschaftssystems, hin zu einer 
faireren, gleicheren Gesellschaft. Aber ein klarer Wegweiser in eine bessere Zukunft fehlt in vielen Köpfen. 
Altlinke beherrschten lange die Diskussion mit dogmatischen, brutalen Denkmodellen. Alternative haben sich 
heute längst auf ein anderes Denken verständigt. Sie propagieren die Idee von einer multikulturellen Welt. In 
Deutschland sollen Ausländer generell das Bleiberecht erhalten. Man sieht ihre Kultur als Bereicherung der 
Kultur Deutschlands an. Von den Deutschen erwartet man dass sie sich kulturell integrieren und ihre Identität 
zurücknehmen. Nicht ignorieren darf man aber die Gegenmeinung vieler konservativer bis rechter Deutscher. 
Diese sehen im Zuzug von immer mehr Ausländern vielfältige Gefahren. Ihre Argumente und Einwände sind 
oft durch Studien gut belegt und fundiert. Weil Linke solche Diskussionen scheuen, neigen viele im Umgang 
mit Rechten zur Aggressivität, zur Ausgrenzung und zur Lügerei. Öffentlich und in den Medien will man den 
Rechten kein Rederecht gewähren, einige werden tückisch gemobbt! Egoistische Linke sehen dabei in jungen 
Ausländern eine Gruppe die ihnen im Konkurrenzkampf Vorteile bringt welche sie eventuell nicht verdienen. 
Es kommt dann schnell so weit dass sich auch Ausländer an eine tyrannische, intolerante, deutschfeindliche 
Haltung gewöhnen. Notwendig ist aber ein kultivierter politischer Stil. Auch Rechte haben Menschenrechte!
Den Deutschen muss für ihre kulturelle Identität eine Bestands- und Entwicklungsgarantie gewährt werden.
Für viele junge Ausländer bedeutet das dass sie öfter als bisher an eine Übersiedlung in ihre Heimat denken 
müssen. Es wäre die Aufgabe der deutschen Schulen, ihnen dabei besser als bisher Hilfestellung zu leisten.
Wir brauchen neue Schulen für junge Ausländer die ihnen bessere Bildungschancen geben! 
Heute ist es in vielen Schulen so dass junge Ausländer den Lernfortschritt der Klasse behindern. Kulturelle 
und auch genetische Verschiedenheiten sind unüberwindbar.Wegen knapper Mittel und politischer Skrupel 
scheut man davor zurück, Internate für die verschiedenen Gruppen von Ausländern einzurichten. Man will 
auch vermeiden dass aus schlecht integrierten Ausländern eine selbstbewusste nationale Minderheit erwächst. 
Wer heute junge Ausländer unterrichtet, erlebt es oft dass er zum ideologischen Gegner ihrer Eltern wird. In 
ausländischen Milieus werden faschistische Religionen, Drogenkonsum und asoziales Verhalten akzeptiert. 
Der deutsche Lehrer will junge Ausländer besser erziehen. Das ist sehr notwendig und funktioniert oft etwas. 
Die Umerziehung junger Ausländer scheitert jedoch oft daran dass sie hier kulturell Fremde sind und bleiben. 
Versuche die Ausländer mit sanfter Gewalt zu germanisieren sollten zurückgedrängt und aufgegeben werden. 
Wir Deutschen dürfen nicht unser Land isoliert betrachten, wir sind als Vorbildnation dazu aufgerufen die oft 
gesellschaftlich schlimmen Verhältnisse in vielen ausländischen Ländern zu verbessern. Hier kann die Politik 
der Rücksiedlung entscheidend helfen. In Deutschland ausgebildete junge Ausländer könnten in den Ländern 
ihrer Herkunft zu Förderern des gesellschaftlichen Fortschritts werden. In der bekannten Rütli-Schule zum 
Beispiel werden auch Türkisch und Arabisch angeboten, und das wird von den Ausländern gut angenommen.
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Warnender Hinweis: Dieser Text eignet sich nur für junge Leute mit guten Genen und hellen Köpfen! 
Hallo, hier sind drei wichtige Fragen: Glaubst Du dass die Erde von einem Gott 
erschaffen wurde? Glaubst Du an Wunder? Was ist Dein bestes Erfolgsrezept? 
Zu diesen Fragen fallen alten Leuten viele Antworten ein. Aber wer weiß wirklich Bescheid?
Lass Dir nicht zu viel von Mama erzählen das wenig taugt. Lern lieber die neue UTR kennen!
Frage 1: Wurde die Erde erschaffen? Viele Religionen lehren ja dass Götter die Erde erschufen. 
Bibeldachse meinten früher dass die Erde im Jahr -4004 erschaffen wurde. Und -2259 kam die Sintflut, haha! 
Natürlich stimmte das nicht. Aber auch die Wissenschaft konnte die Fakten bisher nicht richtig erklären. Die 
unmoralische Evolutionstheorie, vom zufälligen Sieg des Stärkeren, führte leider zum Nationalsozialismus. 
Die Erde wurde doch von Gott erschaffen! Und dafür legt der Heiland selbst jetzt erstmals Beweise 
vor. Wer sich mit Klimadaten genau beschäftigt kann erkennen dass die Erde erst vor 624 Millionen 
Jahren entstand. Davor gab es keine Erde, denn die Fundschichten aus früherer Zeit führen uns in 
eine Szenerie von völlig vereisten Planetoiden. Angebliche Funde aus der Zeit davor erweisen sich 
als falsch datiert oder fehlinterpretiert. Erst mit der 'Kambrischen Explosion' entstand das Leben in 
reicher Fülle. Hier beweisen die Funde dass alle wichtigen Tierstämme fast gleichzeitig entstanden.
Frage 2: Gibt es Wunder? Apollonius von Tyana und andere Wundertäter konnten Kranke heilen. 
Die Bibel erzählt von einem grausamen Gott der eigentlich alle Kranken heilen könnte, aber aus verrücktem 
Zorn die Erde mit Foltern endlos straft. Diese Religion ergibt keinen Sinn und führte zum mittelalterlichen 
Faschismus, wo Kleriker viel dummes Zeug lehrten und wo viel gequält wurde. Die moderne Wissenschaft 
glaubt an Einstein statt an Gott. Aber unlängst wurde bewiesen dass die Formel E=mc² nicht stimmen kann! 
Licht kann schneller sein als die Lichtgeschwindigkeit c! Es ist quasi ein Wunder das kein Experte versteht.
Wunder gibt es doch! Die Grenzwissenschaft hat heute viele Beweise dafür zusammengetragen. 
Mentalisten haben im Fernsehen live Wunder gewirkt. Aber allein die UTR kann Wunder erklären. 
Unsere Welt ist fraktal verlinkt und prinzipiell unscharf, Wille und Vorstellung verändern sie ständig.
Es gibt gute, neutrale oder böse Congeras welche Wunder nutzen um Menschen zu beeinflussen. 
Durch N-Strahlen (modulierte Pulsar-Schwerkraftwellen) wirken Greys auch in deinen Kopf hinein! 
Leider sind die grauen Congeras aus dem Weltraum böse, grausam und verrückt. Schon wer ahnt 
dass das wahr sein könnte, der muss sich auf ihre plötzlichen, tückischen Angriffe gefasst machen. 
Das Wichtigste an der UTR, das sind deswegen die Lehren darüber wie man das Böse abwehrt. 
Frage 3: Und Dein Erfolgsrezept? Viele Religionen lehren dass das kühlende Bad hilfreich wirkt.
Manche Religionen weisen die Gläubigen an sich zu waschen, andere lehren nur die fast symbolische Taufe. 
Das Christentum hat leider gerade hier oft die schlechteren Rezepte. Das Penner-Gedeck (Brot und Wein) ist 
kein Ersatz für eine gesunde und vitaminreiche Ernährung. Viel hilfreicher sind die neuen wissenschaftlichen 
Ratschläge von Ärzten und Fitnesslehrern. Diese vertrauen aber teilweise auf von Greys manipulierte Daten. 
Das Problem für Ratsuchende ist es dann, dass man gute Vorsätze gerne fasst aber oft nicht durchhalten kann. 
Gesund leben ist besser leben! UTR hält für junge Leute die besten Erfolgsrezepte bereit. Es geht 
vor allem darum den eigenen Geist vom Bösen zu befreien. Nur die besseren Menschen mit den 
helleren Köpfen können das dauerhaft schaffen, aber sie müssen hart leiden und Frust tolerieren. 
Versuch doch mal die Göttin-Diät eine Woche lang durchzuhalten und schau wie viel Dir das bringt!
Der Tag wird besser wenn Du früh aufstehst. Nach einer wechselwarmen Dusche oder dem kühlen Bad folgt 
mehrmals täglich etwas Fitness in der grünen Natur. Zieh bequeme Baumwollsachen an. Zu Trinken gibt es 
vor allem gute Frischmilch, auch mit Kakao und Traubenzucker. Äpfel, Möhren, Obst und Gemüse werden 
frisch, kalt oder roh verzehrt. Eier, Fisch und Nüsse sorgen für das Eiweiß. Ab dem Nachmittag wird gefastet. 
Alkohol, Kaffee, Heißes sind tabu. Tagsüber wird nicht geschlafen und wenig ferngesehen. Sei lieber kreativ 
oder lern was! Schenke Zweifeln, lauten inneren Stimmen, Visionen, bösen Wundern, Schmerzanfällen kaum 
Aufmerksamkeit. Frische kühle Luft bringt Nullpunkt-Energie und Sauerstoff. Vertrau auf die gute Erdgöttin!
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